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Redaktionsschluss für
die nächste Ausgabe

ist der 20. 11. 2006

Bürgermeister Leopold Zolles:

Was ich Ihnen sagen will...

Die Gemeinde Gramatneu-
siedl veranstaltet dem-
nächst im Schulzentrum
den 1. Gesundheitstag. Wir
wollen unseren Gemeinde-

bürgern die Möglichkeit
geben möglichst unkompli-
ziert und ohne lange Anfahrts-
wege zu diversen Labors,
ihren Gesundheitszustand zu
überprüfen!

Es ist uns gelungen, Ihnen ein
umfangreiches Programm für
unseren 1. Gesundheitstag
anzubieten.

Nutzen Sie die Chance für
einen Gesundheitscheck oder
holen Sie sich Informationen

zu diversen Gesundheits-
themen.

Sie erhalten eine sofortige
Auswertung aller Untersu-
chungsergebnisse.

Die Beratungen und Unter-
suchungen finden natürlich
diskret in separierten
Räumlichkeiten statt.

Auch für eine Stärkung zwi-
schendurch ist gesorgt: Der
Elternverein der Volksschu-

Bürgermeister Leo ZOLLES: jeden Mittwoch 15.30–17.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt: Mo, Di, Do, Fr von 8-12 Uhr,
Mi. von 8-17.30 Uhr

Hausverwaltung: NEUE HEIMAT, Fr. Koch, Fr. Pelzmann
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat 16.30–17.30 Uhr

Ausschuss für Bau- und Verkehrsangelegenheiten, Liegenschafts-
verwaltung: Vbgm. Ing. Peter KRAWAGNER: jeden 2. u. 4. Mittwoch im
Monat 16.00–17.00 Uhr

Referat Zivil- und Katastrophenschutz:
GGR Josef SCHORN: jeden 1. Mittwoch im Monat 16.30–17.30 Uhr 
Umweltgemeinderat Ing. Astrid HALMETSCHLAGER:
nach Bedarf und vorheriger Vereinbarung unter 02234/72205-0

Öffnungszeiten
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach): Abgabe von Sperrmüll
und Problemstoffe: jeden Samstag 9.00–13.00 Uhr, zusätzlich vom 
5. April bis 8. November jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7): jeden Montag 17.00–18.30 Uhr

Mutterberatung: Im Gemeindeamt jeden 3. Montag im Monat, jeweils
13.00 Uhr

Sprechstunden der Gemeindemandatare und Hausverwaltung

Häckseldienst am 31. Oktober 2006
Anmeldung bis 27. Oktober im Gemeindeamt unter 02234/72205-0 oder auf unserer Home-
page www.gramatneusiedl.at/Bürgerservice/Abfallwirtschaft.
Wir ersuchen Sie, das Material am Vorabend wenn möglich gebündelt in der Einfahrt, vor dem
Haus am Gehsteig oder am Straßenrand nicht verkehrsbehindernd aufzuschichten.
Die ersten 20 Minuten wird kostenlos gehäckselt. In dieser Zeit können ca. 2 m3 (ca. 4 voll bela-
dene Scheibtruhen) Baum- und Strauchschnitt verarbeitet werden. Eine weitere angefangene
Viertelstunde kostet € 11,00 und wird direkt vom Häckseldienst eingehoben. Sollten Sie nicht
anwesend sein erhalten Sie eine Rechnung.
Der Häckseldienst ist ein kostenloses Service für Liegenschaften, die an die öffentliche Abfall-
entsorgung angeschlossen sind.

Zusätzliche
Geldmittel 

wurden von 
Landeshaupt-

mann-Stv.
Heidemaria

Onodi gewährt.

Die Niederösterreichische
Landesregierung hat über
Antrag von Heidemaria
Onodi beschlossen, der
Gemeinde Gramatneu-
siedl eine weitere Be-
darfszuweisung in der
Höhe von € 90.000,00 für
Vorhaben in der Ge-
meinde zu gewähren.
Diese äußerst erfreuliche
Nachricht erhielten wir
Anfang Juli 2006. Die
Geldmittel werden im
heurigen Jahr eingesetzt.

le hält für Sie kleine Köst-
lichkeiten bereit.
Wichtig: Alle Leistungen
sind für Sie kostenlos. Das
ist nur möglich, weil alle
beteiligten Organisationen
und Einzelpersonen im
Sinne Ihrer Gesundheit ihre
Dienste kostenlos zur Ver-
fügung stellen.

Dafür möchte ich mich hier
ganz herzlich bedanken!

Ich hoffe, dass möglichst
viele Gemeindebürger von
diesem Angebot Gebrauch
machen!

www.gramatneusiedl.at
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Zivilschutz in
ÖSTERREICH

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
am Samstag, 7. Oktober 2006, mittags

Liebe Gemeindebürger!

Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz möchte der Staat 
seinen Bürgern helfen, Katastrophen und Notsituationen bestmöglich zu bewältigen. Wesentliche Voraussetzung

dafür ist ein funktionierendes Warn- und Alarmsystem. Der angekündigte Probealarm dient zur Überprüfung
dieses Systems. Bitte blockieren Sie wegen des Probealarms keine Notrufnummern.

Nachfolgend finden Sie die einzelnen Signale beschrieben. 
Wir sind stets um die Sicherheit unserer Bürger bemüht! Ihre Gemeindeverwaltung

Bedeutung der Warn- und Alarmsignale im Katastrophenfall

Warnung 3 Minuten
gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr! Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

Alarm 1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

Gefahr! Schützende Räumlichkeiten (Bereiche) aufsuchen, über Radio oder Fernseher (ORF) 

durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Entwarnung

Ende der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) beachten.

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Das beste Alarmsystem nützt wenig, wenn nicht jeder Einzelne Vorsorgen für seine persönliche
Sicherheit trifft. Stellen Sie sich vor, am 7. Oktober heulen die Sirenen nicht zur Probe sondern aus einem
echten Anlass, z. B. nach einem Atomunfall? Was wäre dann? Sind Sie dafür gerüstet?

Der NÖ. Zivilschutzverband - ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit

Umfangreiche Informationen zum Zivil- und Selbstschutz finden Sie auf unserer Homepage. 
Besuchen Sie uns einfach im Internet http://www.noezsv.at
Bei uns erhalten Sie konkrete Angaben über richtiges Verhalten bei Unfällen und Katastrophen.

Wir freuen uns über jeden Kontakt und stehen gerne zur Verfügung: 
NÖ. Zivilschutzverband, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106, 

telefonisch unter 02272-61820 mittels Fax unter 02272-61820-13 oder mittels 
e-mail unter noezsv@noezsv.at

ZIVILSCHUTZ-Probealarm - eine Aktion des BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES    
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Information und Beratung:
bei allen Fragen Abfallvermeidung; Abfalltrennung und Entsorgung, Containerdienst,
An- und Abmeldung von Abfalltonnen etc.: Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im Raum 
Schwechat, Hauptplatz 5, 2432 Schwadorf, Tel: 02230/2418, Fax: DW 8,
schwechat@abfallverband.at, http://www.abfallverband.at/schwechat; Juli 2006.

Eine Information des Abfallverbandes Schwechat

Ein Baby erzeugt im Laufe seiner 
Wickelperiode ca. eine Tonne Restmüll. 
Daher ist es auch kein Wunder, dass bei 
Familien mit Kleinkindern öfters die 
Restmülltonne überquillt. 

Der Abfallverband Schwechat hilft hier
gerne weiter. Für die Dauer der Wickel-
periode wird eine kostengünstige Windel-
tonne zur Verfügung gestellt. Diese Tonne 
wird gemeinsam mit der Restmülltonne
entleert, es dürfen aber nur Windeln darin 
entsorgt werden. Die Windeltonne wird 13x 
im Jahr entleert. 

Kosten: 
�� 120l Windeltonne: € 46,48/Jahr 
�� 240l Windeltonne: € 92,95/Jahr 

Die Windeltonne kann bei der Gemeinde
oder beim Abfallverband schriftlich
beantragt werden. Bitte dem Antrag eine 
Kopie der Geburtsurkunde des Kindes 
beilegen. 

Abfallverband Schwechat fördert 
Mehrwegwindeln

Seit dem Jahr 1998 fördern der AWS, die 
Gemeinden, das Land Niederösterreich
und der Handel die umwelt- und baby-
freundlichen Stoffwindeln mit € 95,-.
Bisher haben 93 Eltern aus unserem 
Verbandsgebiet dieses Angebot an-
genommen. 97% der Eltern sind mit dem 
Wickelsystem zufrieden und empfehlen es 
auch weiter.

Die Vorteile der Mehrwegwindel liegen auf
der Hand
�� Ein Baby erzeugt im Lauf der

Wickelperiode ca. eine Tonne Restmüll. 
�� Mehrwegwindeln verursachen nur die 

Hälfte an Umweltbelastungen gegen-
über Wegwerfwindeln. 

�� Mehrwegwindeln sparen einer Familie 
während der Wickelperiode zwischen
€500,- und €650,-. Zusätzlich wird die 
Grundausstattung mit €95,- gefördert. 

�� Mehrwegwindeln sind hygienisch. Im 
Normalfall reicht eine Waschtemperatur
von 60 °C aus. 

�� Die Mehrwegwindel ist hautverträglich,
das Baby wird breiter gewickelt
(wichtige Vorsorge für eine gesunde 
Entwicklung der Hüfte) und Kinder, die 
mit Stoffwindeln gewickelt werden sind 
früher sauber. 

Der Windelgutschein ist beim zuständigen 
Gemeinde- oder Stadtamt erhältlich. Die
Voraussetzungen für den Bezug sind der 
Hauptwohnsitz in einer AWS-Mitglieds-
gemeinde und die Vorlage des Mutter-
Kind-Passes oder die Anmeldung des 
Neugeborenen. 

Nähere Infos: 
Abfallverband Schwechat: 02230/24 18, 
www.abfallverband.at/schwechat
NÖ Landesregierung: 02742/90 05/152 14, 
www.noe.gv.at/mehrwegwindel
Verein WIWA: 01/804 37 48, 
www.windelgutschein.at

Zwerge erzeugen Berge
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Das war unsere Kinder-
ferienbetreuung 2006

Die Aktion „Kinderferienbe-
treuung“ in der Zeit von

24. Juli – 18. August 2006 in
Zusammenarbeit mit den Kin-
derfreunden war auch dieses
Jahr wieder ein voller Erfolg.
Pro Woche wurden im Schnitt
23 Kinder betreut. Das Pro-
gramm war sehr umfangreich
und die Kinder hatten viel
Freude bei der Mitgestaltung.
Die erste Woche stand unter
dem Thema „Natur erleben“
es wurde viel gebastelt und
die Wasserspiele im Garten
waren besonders lustig.
Weiters gab es eine Rätsel-
rallye durch ganz Gramatneu-
siedl.

In der zweiten „kunterbun-
ten“ Woche wurde ein lebens-

großes „Mensch, ärgere dich
nicht“ (siehe Foto) gespielt,
Bilder mit Fingerfarben ge-
malt und kreative Bilderrah-
men mit Mosaiksteinen und
bunte Tontöpfe gestaltet.
Ein Ausflug führte dieses Jahr
ins Haus des Meeres, wo die
bunte Welt der Fische für gro-
ßes Staunen sorgte.

Die dritte Woche stand unter
dem Motto „Märchen“ unter
anderem mit einer Führung
durch das schöne Festschloss
Hof. Die Krönung dieser
Woche war das Abschluss-
fest, das am 11. 8. stattfand
die Kinder hatten dafür die
ganze Woche Märchenszenen
einstudiert. Die Eltern muss-
ten dann jeweils das Märchen
erraten.

In der vierten und letzten
Woche wurde in die Welt der
Stars geschnuppert. Beim
Basteln von Instrumenten,
auf denen man richtig musi-
zieren kann und Gestalten
einer „Ferien zu Hause Zei-
tung“ gab es großen Spaß.
Der letzte Ausflug führte ins

Technische Museum mit vie-
len interessanten Neuigkei-
ten.

Herzlichen Dank nochmals an
die Betreuerinnen Kerstin
Fürst, Michaela Haumer und
Katharina Trischitz für die
großartige Organisation die-
ser Veranstaltung.

Schulbeginn 2006/2007 an
der HS Gramatneusiedl

Nach erholsamen Ferien
trafen einander 185 Schü-

lerInnen, 23 LehrerInnen und
3 SchulwartInnen wieder. In
diesem Jahr gibt es wieder
zwei erste Klassen mit je 23
SchülerInnen.

Unsere beiden ersten Klas-
sen:

1AM: KV: Dipl.Päd. Stechau-
ner Heidi, HOL

1BM: KV: Dipl.Päd. Seidlmann
Ursula, HOL

Auch Neuerungen dürfen wir
wieder bekannt geben: Zur
schon etablierten Mittags-
aufsicht kommt nun noch die
Möglichkeit, ein warmes Mit-
tagessen einnehmen zu kön-
nen.
Da sich SchülerInnen wäh-
rend der gesetzlich vorge-
schriebenen Mittagspause
nicht unbeaufsichtigt im
Schulhaus aufhalten dürfen,
haben schon im Vorjahr viele
Eltern von der Möglichkeit
Gebrauch gemacht, ihr Kind
unter Aufsicht sicher im
Schulhaus zu wissen.

Besonders im Winter ist es 
für die Kinder sicher angeneh-
mer ihre Mittagspause in der
Wärme verbringen zu können
als draußen in Kälte, Regen
und Wind. Die Zeit kann

genutzt werden um Aufgaben
zu schreiben, zu lernen, zu
lesen (Schulbibliothek), oder
eben um essen zu können.

Aus diesem Grund wurde
auch von einigen Eltern, die
ihr Kind für Mittagsaufsicht
angemeldet hatten, der
Wunsch nach Mittagessen für
ihre Kinder geäußert. Nach
Absprache mit Herrn Humann
Paul kann nun auch für unse-
re HS-Kinder in der Schulkü-
che der HS Essen angeboten
werden. Zu einem fairen Preis
von € 3,20 pro Menü bekom-
men die Kinder frisch Gekoch-
tes.
Da alle SchülerInnen der HS
zumindest an einem Nachmit-
tag Unterricht haben, ist es
sicher sinnvoll, diese Mittags-
aufsicht mit der Möglichkeit
Essen zu erhalten, in An-
spruch zu nehmen.

€ 150,–/Schuljahr sind für 
die Beaufsichtigung (Mo–Do,
12:40 bis längstens 14:55) zu
bezahlen. Für das Mittag-
essen ist jeweils direkt bei
Tisch zu bezahlen. Anmeldun-
gen für die Mittagsaufsicht
sind laufend möglich.

Unsere nächsten Termine:

Mi., 25.10.2006 
Mitwirkung an der Feier zum
Nationalfeiertag

Fr., 10.11.2006
„Tag der offenen Tür“ von
9:00 bis 13:00

Fr., 24.11.2006
Elternsprechtag, wieder in
Verbindung mit Blutspende-
aktion und Buchausstellung.

Mo., 18.12.2006 
Weihnachtliche Feierstunde
in der Aula der HS

Wir, Kollegium und Direktion
der HS, möchten Ihnen und
Ihrem Kind an dieser Stelle
ein erfolgreiches und ruhiges
Schuljahr 2006/2007 wün-
schen.
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PARA-CHEMIE GmbH
A-2440 Gramatneusiedl
Hauptstraße 53

Tel. 02234 / 722 410
Fax 02234 / 722 415

E-Mail: para-chemie@degussa.com
http://www.plexiglas.de
http://www.plexistyle.de

Unsere Produkte:

PLEXIGLAS® Standard
PLEXIGLAS Soundstop®

PARAPAN®

PLEXIGLAS SUNACTIVE®

PLEXIGLAS® GS Sanitärmaterial

TENNIS-
HALLE

STROBL
NEU-MITTERNDORF-

GRAMATNEUSIEDL
TEL.: 02234 / 73 0 98, 74 2 03

0664 / 335 86 46

Solarium • Sauna
R e s e r v i e r e n  S i e
r e c h t z e i t i g  I h r  

W i n t e r a b o !
Tennislehrer • Kinderkurse

Kurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Tennisseminar 

Frei-

plätze!

Tag der offenen Tür

am 23. 9. 2006
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Mit Elan ins neue Schuljahr
Der erste Schultag war für

45 „ABC-Schützen“ an der
VS Gramatneusiedl aber auch
für 23 Schulanfänger in der
Expositur Mitterndorf/Fischa
ein ganz besonderes Erlebnis.
Ein wenig zaghaft, aber doch
recht neugierig und erwar-
tungsvoll wurden sie von
ihren Eltern an diesem Tag in
die Schule gebracht. Ihre Leh-
rerinnen an der VS Gramat-
neusiedl sind im Schuljahr
2006/07 Frau Dipl.Päd. VOL
Salge Silvia und Frau Dipl.Päd.
VL Schorn Michaela. Im Schul-
jahr 2006/07 wird auch wie-
der eine Vorschulklasse
geführt. Diese wird von Frau
Dipl.Päd. VL Meszaros Karin
begleitet. Die Kinder werden
also von drei ausgezeich-
neten Lehrerinnen unterrich-
tet, die genau wissen, dass
das Bravsein, das Stillsitzen,
das Aufgabeschreiben, das
Erleben von Freud und Leid,
vor allem aber das Leben in
einer Gemeinschaft erst in 

ein paar Monaten funktionie-
ren wird.

Alle Kolleginnen an der VS
Gramatneusiedl haben wäh-
rend der Ferien wieder Kurse
am Pädagogischen Institut
besucht. So können wir den
Eltern versichern, dass ihre
Kinder nach den neuesten
Lehr- und Lernmethoden
unterrichtet werden.

Insgesamt besuchen heuer
212 SchülerInnen die VS Gra-
matneusiedl, davon sind 61
Kinder in der Expositur in Mit-
terndorf/Fischa. In Gramat-
neusiedl werden ca. 137
SchülerInnen am Nachmittag
betreut, in Mitterndorf besu-
chen ca. 41 Kinder die THS. Im
Rahmen der Tagesheimschule
werden die Aufgaben ge-
macht, das Lesen interessant

aufbereitet, für Gedächtnis-
übungen, Ansagen und Re-
chenproben gelernt. Anschlie-
ßend haben die SchülerInnen
die Möglichkeit aus einem rei-
chen Freizeitangebot zu wäh-
len.
Unser Schulmotto lautet näm-
lich: Schule bedeutet nicht
nur Lernen, Schule soll
auch Spaß machen.

So bieten wir am Nachmittag
Begabtenförderung Englisch
(1.–4. Schulstufe), Flöte, Gitar-
re, Rhythmik, Ballspiele, Hal-
tungs- und Bewegungstur-
nen, Fußball und Gesunde
Ernährung an. Auch für die
Kultur wird gesorgt. Im heuri-
gen Schuljahr sind fünf Fahr-
ten ins Theater der Jugend
nach Wien geplant.

Wir wünschen allen Schüler-
Innen ein erfolgreiches Schul-
jahr 06/07 und den Eltern viel
Freude an unserer Volks- und
Tagesheimschule! 

Der Abenteuerspielplatz wurde unseren Kindern übergeben

Die Gestaltung eines kind-
gerechten, naturnahen

und sicheren Spielplatzes war
und ist allen Beteiligten ein
zentrales Anliegen, denn
unsere Kinder brauchen Spiel-
räume, die sie erobern und
gestalten können, wo sie ihre
Bewegungsfreude ausdrü-
cken können und vielfältige
Erfahrungen sammeln kön-
nen.

Bei schönem Wetter konnte
am 23. Juni ein solcher Spiel-

platz feierlich eröffnet wer-
den, für das Rahmenpro-
gramm sorgten unsere Volks-
schule sowie die „Spielkiste
auf Rädern“.

Wir bedanken uns bei allen
Beteiligten (Kinder, Schule,
Elterngruppe, Spielkiste auf
Rädern und dem Spielplatzbü-
ro) für die großartige Unter-
stützung und wünschen unse-
ren Kindern viele vergnügli-
che Stunden auf dem Aben-
teuerspielplatz.
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Dorferneuerungs-
verein Gramatneu-
siedl gegründet

Der Vorstand wurde am 18.
Juli 2006 gewählt. Ob-

mann Karl Novotny hat die
Arbeit mit seinem Team noch
im August 2006 aufgenom-
men. Jetzt können sich die
einzelnen Projektteams bil-
den und mit der Umsetzung
entsprechend dem Leitbild
beginnen.

Sie sind herzlichst zur Mitar-
beit bei den einzelnen Projek-
ten eingeladen! Für Fragen
steht Ihnen Karl Novotny und

Sonderaktion Wohnbauförderung in Gramatneusiedl
!!! AUCH FÜR PRIVATWOHNHÄUSER !!!

Für die ortsbildgerechte Außensanierung von Wohnhäusern in
Dorferneuerungsorten wird ein mit 1% verzinstes Darlehen bis
zu maximal € 23.000,– mit einer Laufzeit von 27,5 Jahren verge-
ben. Die Annuitäten betragen in den ersten fünf Jahren 2% des
Darlehensbetrages. Sie erhöhen sich ab dem sechsten Tilgungs-
jahr jeweils in fünf Jahresintervallen um 1% des Darlehensbetra-
ges (z.B. 6. bis 10. Tilgungsjahr 3% usw.). Die Zinsen werden in
den letzten 2,5 Jahren bezahlt. Die Tilgung erfolgt halbjährlich
zum 1. April und 1. Oktober. Diese Aktion ist ausschließlich für
Dorferneuerungsorte vorgesehen, in denen ein Leitbild (bzw.
Dorferneuerungsplan) erstellt wurde.

Förderbar sind
1) Außenarbeiten an den vom öffentlichen Straßenraum aus

sichtbaren Seiten von Wohnhäusern – die Benützungsbewil-
ligung des Gebäudes muss mindestens 20 Jahre zurücklie-
gen – z.B. Fassadengestaltung, Dach, Fenster, Spenglerarbei-
ten, Kaminkopf, Sockelarbeiten, Zaunherstellung und ähnli-
ches (auch zusätzlich zu einem Althaussanierungskredit
möglich – jedoch nicht zusätzlich zu einem Wohnbauförde-
rungsdarlehen),

2) die Fertigstellung von nicht geförderten Wohnhäusern im
Rohbau sowie

3) Neubauten im Sinne von Baulückenverbauung (keine Dop-
pelförderung)

Sowohl Privatpersonen als auch juristische Personen (insbeson-
dere Gemeinden) und Baurechtsinhaber können als Antragstel-
ler auftreten.
Die Baumaßnahmen müssen im Einklang mit dem Leitbild bzw.
Dorferneuerungsplan des Ortes stehen. Um eine ortsbildgerech-

te Gestaltung sicherzustellen, muss entweder ein Fassadenge-
staltungsplan durch einen Architekten oder Baumeister vorlie-
gen oder eine Bauberatung durch die Baudirektion/Ortsbildpfle-
ge (BDO) des Amtes der NÖ Landesregierung (Tel. 02742/9005-
15656) in Anspruch genommen werden.

Die Beurteilung bzw. Bestätigung der Übereinstimmung der
geplanten Maßnahmen mit den Zielsetzungen des Leitbildes und
die nach Orten gesammelte Einreichung um Förderung obliegt
der Betreuerin/dem Betreuer. Zum Zeitpunkt der Einreichung
dürfen die vorgesehenen Arbeiten noch nicht begonnen worden
sein. Stichtage für die Einreichung sind der 30. 6. und der 31. 12.
Interessenten erhalten ein Antragsformular, in dem die Kosten
detailliert aufzuschlüsseln und mit Kostenvoranschlägen zu
belegen sind.

Das Darlehen wird in höchstens 3 Teilbeträgen entsprechend
dem Baufortschritt bzw. vorgelegten, saldierten Rechnungen
ausbezahlt, wobei der letzte Teilbetrag nach Bestätigung der
Fertigstellung durch den/die BetreuerIn des Landesverbandes
für Dorf- und Stadterneuerung freigegeben wird.

Information:
NÖ Dorf- und Stadterneuerung Regionalbüro IndustrieviertelTel.
02622/78 467 oder bei unserer zuständigen Betreuerin, Frau
Brandstetter 0676/88 591 257
heidemarie.brandstetter@dorf-stadterneuerung.at
www.dorf-stadterneuerung.at

Die Fassadenaktion ist bis Ende 2008 befristet.

sein Team jederzeit gerne zur
Verfügung. Kontaktmöglich-
keiten werden noch bekannt-
gegeben, bis dahin bitten wir
Sie Ihre Wünsche und Anlie-
gen am Gemeindeamt zu
deponieren, wir leiten diese
sofort weiter.

Die Zusammensetzung des
Vorstandes:
Obmann: Karl Novotny 
Obmann Stellv.: Julius Fellner 

Schriftführerin:
Michaela Oberegger 
Stellv.: Maria Wittner 

Kassier: Andreas Tremml 
Stellv.: Paul Hirnich 

Kassaprüfer: Renate Socha,
Josef Schorn jun.

Straßenbau im Weingartenfeld
Für das heurige Jahr wurden
die Straßenzüge Rebengasse,
Riedgasse, Laubengasse, Bee-
rengasse, Mostgasse und
Winzergasse ausgeschrieben.
Insgesamt beträgt
die Auftragssumme
€ 411.747,30 netto.
Der größte Teil der
Straßenbauarbeiten
ist bereits abge-
schlossen.
Derzeit wird die Win-
zergasse von der
Beerengasse bis zur
Kreuzung mit der 

L 161 ausgebaut und als letz-
te Arbeit im heurigen Jahr
wird die Beerengasse bis zum
Beginn der Hauergasse herge-
stellt.
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KU BI Plattform 
Erwachsenenbildung in der 
BHW Region Wiener Becken

Aktuelle Angebote, September/November 2006

Gramatneusiedl
Trachtennähkurs „Gramatneusiedler“ Festtagsdirndl mit
den Badener Trachtenexpertinnen, Maria SCHWARZ und 
FL Inge HÜTTINGER
Vorbesprechung am Montag, 28. August 2006 um 19:00 Uhr 
in der Bücherei Gramatneusiedl, Hauptplatz 7 
Programm: Modellberatung – Anfertigung einer Alltags- oder
Festtracht,
Einkauf des richtigen Materials, Anfertigung unter fachlicher
Anleitung.
Anmeldung: 02236/89 36 11, BHWNÖ Reg Wr. Becken
Fragen per E-Mail: maria.schwarz@kabsi.at

NEU – AKplus Kurs – DEUTSCH 
für Mitbürger anderer Muttersprache
Modul 2, für Teilnehmer mit leichten Deutschkenntnissen.
Der Kurs gilt auch als I N T E G R A T I O N S K U R S Gesamt-
kurs 6 Module.
Kursdauer 50 UE, 3 UE pro Abend 
Kursbeginn: 13. September 2006 
Kurszeit: Mittwoch, 16:15-18:45 Uhr 
Kursort: Schulzentrum Gramatneusiedl,
Leitung: Magª Karin GILAN
Kursanmeldung beim BHW NÖ Reg. BW Wr. Becken,
Tel/ FAX: 02236/89 36 11 

NEU – Akplus Kurs – ENGLISCHKURSE in Gramatneusiedl 
Schulzentrum Gramatneusiedl, Wienerstraße 2
Informationsveranstaltung mit Kursleiter: Norbert MUTSCH
18. September 2006 um 18:00 Uhr in der Aula der Sporthalle
Gramatneusiedl

AKplus Kurs Nr 3 – Englisch Aufbaukurs 1 – A1
19. 09. 06-26. 01. 07, Di u. Do 18:00-20:00 Uhr
Kursdauer: 30 Abende à 120 Minuten 
Kursort: Schulzentrum Gramatneusiedl

AKplus Kurs Nr 4 – Business English 1
Kursziel: Sichere Sprachbeherschung in Standardsituationen 
wie Telefonieren, Korrespondieren, Meetings.
20. 09. 06-23. 01. 07, Mi 18:00-20:00 Uhr
Kursdauer: 15 Abende à 120 Minuten 
Kursort: Schulzentrum Gramatneusiedl

AKplus Kurs Nr 5 – Business English: Making Contact
Kursziel: sprachliche Kompetenz im Bereich: Reisen, Hotel, Kon-
takte
25. 09. 06-23. 01. 07, Mo 18:00-20:00 Uhr
Kursdauer: 15 Abende à 120 Minuten 
Kursort: Schulzentrum Gramatneusiedl
Kursleiter: Norbert MUTSCH, Anfragen 0699 123 737 40
Anmeldung: 02236/89 36 11 

YOGA ab 18. September 2006 im Schulzentrum
für Anfänger und mäßig Fortgeschrittene,
8 x Montag von 17:30-19:00 Uhr
Leiter: Erich LIMBECK Anmeldung: 02236/89 36 11 
E-Mail: bhwnoe-reg.wr.becken@aon.at  

Spiele und Kommunikationsnachmittag
für JUGENDLICHE und JUNG GEBLIEBENE im Gemeindezentrum,
Freier Eintritt
Samstag, 23. September, 21. Oktober und am 18. November
2006 ab 16:00 Uhr 

PC – Anfängerkurs – Gramatneusiedl
10 Kursabende à 2 x 50min mit 10min Pause
Höchsteilnehmerzahl: 8 Personen
Kurstag: Montag 19:00 Uhr Kursbeitrag: € 70,-

Kursthemen:
1. Grundlagen zu den Bestandteilen des PC’s
2. Erste Schritte im Betriebssystem
3. Einführung in das Desktop
4. Arbeiten am Desktop
5. der Arbeitsplatz
6. Paint: das Standard-Grafikprogramm in Windows
7. Word-Pad-Einführung in die Textverarbeitung
8. Die Zwischenablage und ihre Funktion
9. Wichtige Funktionen im Betriebssystem

10. Individuelle Gestaltung des Betriebsystems

Erstbesprechung: 16. Oktober 2006 um 19:00 Uhr 
Gemeindebücherei Gramatneusiedl, Hauptplatz 7
Kursleiterin: Michaela PROMUSSAS
Organisation: BWL Stellv. - SR Brigitta FISCHER
Veranstalter: Örtl. Bildungswerk Gramatneusiedl,
OSR Kurt FISCHER
Anmeldung: Tel.: 02234/74675 Montag von 17:00-19:00 Uhr

NEU in der BHW NÖ Region Wiener Becken:
Englisch-, Deutsch- und PC-Kurse für AK Mitglieder um 100 EURO billiger.

Das 4. KU BI Plattform – Erwachsenenbildung in der BHW NÖ Region Wiener Becken ist im Juli in den Regionsgemein-
den: Gramatneusiedl, Himberg-Velm-Pellendorf, Kleinneusiedl, Lanzendorf, Leopoldsdorf, Maria Lanzendorf, Reisen-
berg, Schwadorf, Zwölfaxing verteilt worden. Aktuelle Angebote finden Sie in der NÖN unter „Termine in der Region“.
Falls Sie keine „KU BI Plattform“ erhalten haben oder Interesse am Angebot in der Region haben finden Sie das Programm unter
www.bhwnoe.or.at/re/wrbecken. Wir informieren Sie auch gerne persönlich:
Tel 02236 893611, bhwnoe-reg.wr.becken@aon.at Regionsbetreuerin Elisabeth Schuh
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Marschmusikbewertung

Der Musikverein Klein-
neusiedl-Enzersdorf/F. war
heuer der Veranstalter des
Bezirksmusikfestes, das bei
Kaiserwetter am 25. Juni
stattfand.
21 teilnehmende Musikka-
pellen zogen an der Ehrentri-
büne vorbei, die mit Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll,
dem NÖBV Landesobmann
Peter Höckner sowie Alt-Lan-
deshauptmann Andreas
Mauerer äußerst hochrangig
besetzt war.
Sie und die vielen Zuseher, die
den Bewertungsplatz säum-
ten, waren von den Darbie-
tungen der einzelnen Grup-
pen begeistert und beklat-
schen die vorbeimarschieren-
den Musikkapellen.
Die Musikanten aus Gramat-
neusiedl unter Stabführer
Georg Fensl traten in der
Schwierigkeitsstufe D an. Sie
absolvierten das vorgeschrie-
bene Programm „Antreten –
Abmarschieren mit Einschla-
gen – Abfallen und Aufmar-
schieren – Halten und Abmar-
schieren im Spiel – Defilierung
– Große Wende – Schwen-
kung im Spiel – Abreißen –Hal-
ten – Abtreten“ fast fehlerlos
und wurden demzufolge von
der Jury auch mit einem „Aus-
gezeichneten Erfolg“ bewer-
tet.

Konzert im Sommer

Traditionell zum Schulschluss
luden unsere Musikschüler
wieder zum „Konzert im 
Sommer“ ein. Sie hatten mit
ihren Musiklehrern ein Pro-
gramm mit „Spiel in kleinen
Gruppen“ vorbereitet, das
einmal mehr bewies, welch
große Fortschritte die jungen
Talente auf ihren Instrumen-
ten gemacht haben. Jugend-
referentin Cornelia Wittner,
die durch den unterhaltsa-
men Konzertabend führte,
bedankte sich sowohl bei 
den Kindern als auch beim
gesamten Lehrerteam für ihr
Engagement und wünschte
allen erholsame Ferien.

Sommerseminar

Jedes Jahr in der ersten Feri-
enwoche findet das Jungblä-
ser-Sommerseminar der BAG
Bruck/Leitha in Trautmanns-
dorf statt.
Gemeinsam mit jungen Mäd-
chen und Burschen aus den
Musikkapellen des Bezirkes
nahmen auch dieses Jahr Kin-
der unseres Musikvereines
daran teil.
Sinn und Zweck dieser Woche
ist es, Jugendliche aus ande-
ren Musikkapellen kennen zu

lernen und gemeinsam mit
ihnen zu musizieren.
Weiters ist es auch möglich,
am Ende der Woche das 

Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen abzulegen.
In der Vorbereitung auf die
Musizierwoche zeigte sich
einmal mehr, wie wichtig die
Nachwuchsarbeit in unserem
Musikverein genommen wird.
Neben der praktischen Ausbil-
dung durch die Instrumental-
lehrer Julia Höllerl, Franz
Weintritt und Leo Wittner,
hatte es Doris Auer übernom-
men, den Kindern auch die
theoretischen Grundlagen der
Musikkunde näher zu brin-
gen.

So waren Lisa-Marie Auer
(Klarinette), Jaqueline Spreit-
zer (Querflöte), Gregor Wailzer
(Flügelhorn) und Isabella
Weintritt (Querflöte) bestens
vorbereitet und konnten nach
bestandener theoretischer
und praktischer Prüfung das
„Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen in Bronze“ in Empfang
nehmen. Herzliche Gratulati-
on!   

Fest der Blasmusik

Das Fest der Blasmusik am
ersten Septemberwochenen-
de bot wieder eine Mischung
aus Musik, fröhlicher Unter-
haltung und kulinarischen
Spezialitäten. Trotz des lau-
nenhaften Wetters konnten

Ausgezeichneter Erfolg bei der Marschmusikbewertung in 
Kleinneusiedl

http://www.mv-gramatneusiedl.at

Schüler und Lehrer zeigten ihr Können beim „Konzert im Som-
mer“ im Gemeindezentrum

Kapellmeister Gerald Taborsky und Obmann Otto Wittner gratu-
lierten Jaqueline Spreitzer, Isabella Weintritt, Gregor Wailzer und
Lisa-Marie Auer zum „JMLA in Bronze“
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sich die Musikanten über
einen sehr guten Besuch auf
dem Festplatz vor dem
Gemeindezentrum freuen.
Das Fest begann bereits am
Freitag mit einem Konzert 
des Bläserkammerorchesters
„Ensemble Claronicum“.
Am Programm standen das
„Quintett in C“ von Michael
Haydn und das Konzert in 
C-Dur für Violoncello (Solistin:
Mag. Jing Gatke) und Orches-
ter.
Auf gewohnt hohem musikali-
schen Niveau spielten die
Musiker im zweiten Teil des
Konzertes die „Gran Partita“
von W. A. Mozart.

Am Sonntagvormittag um-
rahmte das Schülerblas-
orchester die, von Pater Salzl

zelebrierte, Festmesse mit
rhythmischen Klängen, und
anschließend spielte die
„böhmische Partie“ des
Musikvereines zum Früh-
schoppen auf.
Mit Mehlspeisen, Spanferkel,
Grillwurst und Bier vom Fass
war für das leibliche Wohl der
zahlreichen Gäste bestens
gesorgt.
Gut besucht war, neben der
Weinbar, auch das erstmals
aufgestellte „Kaiserschmarr’n
-Zelt“.
Eine große Quizverlosung und
das Schätzspiel – „Wie viele
Jungmusikanten passen in ein
Rettungsauto hinein?“ – run-
deten die Veranstaltung ab.
Den Erlös aus diesem Schätz-
spiel, das auch den Rot-Kreuz
Wagen auf eine ziemliche

Belastungsprobe stellte,
spendeten die Musikanten 
an die RK Bezirksstelle Göt-
zendorf.

Natürlich war die große
Spielwiese wieder Anzie-
hungspunkt für die vielen
Kinder!

SBO umrahmt die rhythmische Festmesse

„D’ böhmische Partie“ spielt zum Frühschoppen auf

Flotte Bewirtung der Gäste durch die Jugend des Musikvereines

Bgm Leo Zolles, Vzbgm. Peter Krawagner und Ehrenkapellmeis-
ter Josef Sramek bei den Musikanten

Jugendreferentin Cornelia Wittner betreut die Spielstation

Internet

Alle Termine, Fotos und Neuigkeiten können sie natürlich 
nach wie vor auch im Internet abfragen.

Über die Homepage-Adresse www.mv-gramatneusiedl.at
erfahren sie alles über den Musikverein und seine 

Aktivitäten – und das immer ganz aktuell!  
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„Kultur am Bauernhof“
am Samstag, 30. September 2006 um 19.00 Uhr, im Wintergarten der Familie Leo und Maria Wittner

Platzreservierung unter 02234/74183; Leo.wittner@utanet.at
www.wittnerhof.at „Landwirtschaft ist Kultur“

Benefizkonzert „Augenblicke für Ghana“

Karl Stamitz (1745-1801)
Quartett für Klarinette, Violine, Viola und Violoncello

Johann Baptist Vanhal (1739-1830)
Quartett für Klarinette, Violine, Viola und Violoncello

Franz Vinzenz Krommer (1760-1831)
Variationen über ein Thema von I. J. Pleyel für drei Klarinetten

Johann Nepomuk Hummel (1778-1837)
Quartett für Klarinette, Violine, Viola und Violoncello

Ausführende:

Dr. Rudolf Pelz; Violine Leo Wittner; Klarinette
Walter Heim; Viola Karoline Wittner; Klarinette

Dr. Thomas Weber; Violoncello Anna Wittner; Klarinette

Dr. Rudolf Pelz, Oberarzt an der Augenabteilung des a.ö. Krankenhauses Wr. Neustadt, unterstützt Dr. Elfriede Stroh,
Augenfachärztin in Ternitz, bei ihrem Hilfseinsatz im Süden Ghanas. Im Herbst 2003 hat Dr. Elfriede Stroh-Rogl,

anlässlich erster Untersuchungen in Akropong die Bedürftigkeit der Landbevölkerung erkannt und spontan Hilfe ver-
sprochen. Von 84 untersuchten Erwachsenen waren ihr damals 20 operationsbedürftige Patienten mit Grauem Star
aufgefallen. Sie hat versprochen wiederzukommen und diesen Menschen die Operation zu ermöglichen. Eine Unter-

suchung beim Augenarzt im 80 km entfernten Accra können sich die wenigsten leisten, an die Finanzierung einer
Kataraktoperation ist nicht zu denken. Bei einem Verdienst von € 9,– im Monat und der Versorgung einer mehrköpfi-

gen Familie ist eine Operation um € 30,– Utopie.
Unterstützen sie mit uns dieses Projekt, sie können sicher sein, dass Ihre Spende 1:1 den ghanaischen Augenpatien-

ten zugute kommen wird.

Kto.Nr. Hypo-Bank: 03255015264, BLZ 53000, Kennwort „Augenblicke“

Der NATURSCHUTZBUND NÖ 
mit seiner Regionalgruppe Fischawiesen 

lädt alle herzlich ein:

Exkursion
„Naturschätze der Feuchten Ebene“
mit Dr. Norbert Sauberer, Kurt Malicek, 
Herbert Palme
Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Bahnhof Gramatneusiedl
Anmeldung nicht erforderlich

Vorträge
„Landschaft – Artenvielfalt – Schutz“
von Dr. Norbert Sauberer, DI Frank Grinschgl, 
Mag. Gabriele Pfundner
Treffpunkt: 14.00 Uhr
Gemeindezentrum Gramatneusiedl
Eintritt frei!

NATURSCHUTZBUND NÖ  
Alserstraße 21/1/5, 1080 Wien,
Tel: 01-402 93 94, Fax: 01-402 92 93
E-Mail: noe@naturschutzbund.at
www.noe.naturschutzbund.at

NÖ Naturschutztag 2006 in der „Feuchten Ebene“
Samstag, 7. Oktober 2006 in Gramatneusiedl

Einladung zum
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Trinkwasseruntersuchung 
Die evn wasser Gesellschaft hat am 2.5.2006 in Mitterndorf/F. mit Ortsteil Gramatneusiedl und am 3.5.2006 in Gramatneusiedl
das Trinkwasser unserer Gemeinde von der Niederösterreichischen Umweltschutzanstalt mit folgendem Ergebnis untersuchen
lassen:

Gramatneusiedl - PH-Wert 7,5
Mitterndorf/F. Ortsteil - PH-Wert 7,6
Gramatneusiedl - Gesamthärte (°dH) 17,1
Mitterndorf/F. Ortsteil - Gesamthärte (°dH) 20,7

Die Werte für Eisen und Mangan liegen unter der zulässigen
Höchstkonzentration.

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der evn wasser Gesellschaft m.b.H., der Sanitätsbehörde des Landes Nieder-
österreich (Abteilung Umwelthygiene) und bei der Gesundheitsbehörde der Bezirkshauptmannschaft auf. Die aktuellen Werte
können Sie auch auf unserer Homegape www.gramatneusiedl.at/Bürgerserviece/Trinkwasseruntersuchung abrufen.

140 Jahre in 2 Stunden
Unter diesem Motto stand

das 140-jährige Jubiläum
des Gesangvereines „Gesel-
ligkeit“ Marienthal-Gramat-
neusiedl, das am Samstag,
den 10. Juni 2006 im bis auf
den letzten Platz gefüllten
Gemeindezentrum Gramat-
neusiedl stattfand.

Der Gesangverein, der älteste
noch bestehende Verein
unserer Gemeinde, wurde
1866 gegründet und hat sich
ursprünglich als reiner Män-

nergesangverein etabliert. Er
wurde sehr schnell eine kultu-
relle Stütze des Ortes, der die
Menschen verband und so
manches stimmliche Kleinod
hervorbrachte. Schwere Zei-
ten für den Gesangverein
Marienthal-Gramatneusiedl
brachten die beiden Weltkrie-
ge. Als der Nachwuchs aus-
blieb, entschloss man sich
den damaligen Männerge-
sangverein als gemischten
Chor zu führen. Der Gesang-
verein kann daher auf eine

traditionsreiche und bewegte
Vergangenheit zurückblicken.

Unter der Leitung von Kurt
Martin Herbst reiste das
begeisterte Publikum in zwei
Stunden durch 140 Jahre Ver-
einsgeschichte, angefangen
von klassischen Volkslieder
über afrikanische Zulu Songs
bis in die Moderne der engli-
schen Gospels. Nach der
Pause präsentierte sich der
Chor erstmals in seinem
neuen Outfit, das vom Publi-
kum begeistert aufgenom-
men wurde.

140 Jahre ist vor allem auch
ein schöner Anlass, um den
Sängerinnen, Sängern, Funk-
tionären und Förderern ein
herzliches Dankeschön zu
sagen. Der Obmann des Chor-
verbandes, Herr Franz Süs-
senbacher, würdigte viele
Sängerinnen und Sänger für
ihre langjährigen Verdienste,
vor allem Herrn Ehrenobmann
Fritz Taschke.

Als Rosenkavalier betätigte
sich Bürgermeister Leo Zolles.
Jede Dame des Chores bekam

einen Strauß Rosen, die Her-
ren eine Flasche Sekt.

Wenn Sie gerne singen und
musikalisch sind, würde sich
der Gesangverein „Gesellig-
keit“ Marienthal-Gramatneu-
siedl freuen, Sie als Sänger/In
begrüßen zu dürfen. Die Pro-
ben finden am Montag (von
September-Juni) von 20.00 
bis 22.00 Uhr in der Volks-
schule Gramatneusiedl statt.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Obfrau Ottilie
Griesmüller, Oberortsstraße
26, Tel.: 02234/72238.

Der Gesangverein
„Geselligkeit“ 

Marienthal-Gramat-
neusiedl gratuliert 
Frau Obfrau Ottilie

Griesmüller zu Ihrer
Auszeichnung,

zur Bundesmedaille
in Gold und dankt

herzlich für ihr 
langjähriges 
Engagement.
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Samstag, 23. 9. 2006
von 08.30-17.00 Uhr

im Schulzentrum
Angeboten wird:

• Blutdruckmessung
• Cholesterinkontrolle „nüchtern“
• Blutzuckerkontrolle „nüchtern“
• Muttermalkontrolle
• Venenfunktionstest
• Hörtest, Sehtest u.v.m.

Vorträge:
• Fieber im Kindesalter
• Akupunktur – traditionell

Chinesische Medizin
• Schüssler Salze
• Osteoporose

Marktgemeinde Gramatneusiedl
www.gramatneusiedl.at
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Die Feuerwehr informiert
NOT
RUF
122

Die FF Gramatneusiedl
plant die Gründung einer

Jugendfeuerwehr mit Beginn
des nächsten Jahres.

Dazu werden alle Buben im
Alter zwischen 12 und 15
Jahren recht herzlich eingela-
den.

Die Ausbildung bei der Feuer-
wehrjugend ist umfassend.
Man lernt nicht nur den richti-
gen Umgang mit dem Feuer-
löscher, sondern auch das
kennen lernen der Feuer-
wehrgeräte, den Feuerwehr-
funk sowie Erste Hilfe.

Die Jugendführer begleiten
die Jugendlichen in der Aus-
bildung und bereiten sie auf
den aktiven Dienst in der Feu-
erwehr vor. Das heißt nach
der so genannten  „Überstel-
lung“ zum Probefeuerwehr-
mann darfst du auch bei Ein-
sätzen mitfahren.

Der Spaß darf natürlich auch
bei der Jugend nicht zu kurz
kommen. Deshalb werden im
Bezirk regelmäßig sportliche

Veranstaltungen wie z.B. Fuß-
ball-, Kegel- und Tischtennis-
turniere veranstaltet, sowie
Ausflüge und Besichtigungen
organisiert.

Am Freitag, den 17. Novem-
ber 2006 um 18:30 Uhr fin-
det dazu ein Infoabend in
unserem Feuerwehrhaus
statt, zu dem alle Interessier-
ten mit ihren Eltern recht
herzlich eingeladen sind.

Schaut’s einfach vorbei!

Weitere Infos zu diesem
Thema geben der Feuerwehr-
kommandant Karl Blaha unter
der Tel.-Nr. 0664/281 96 22
sowie der Feuerwehrkom-
mandantstellvertreter Karl
Hentschel  unter der Tel.-Nr.
0664/615 23 47.

Feuerwehrjugend – Freizeit
sinnvoll gestalten!

Einsätze:
Der Zeitraum Mitte Juni bis
Stand 1. September bescher-
te uns 4 Brand- und 14 techni-

sche Einsätze. Es waren dabei
95 Mann im Einsatz.

Bei den Brandeinsätzen han-
delte es sich um den Brand
des Windschutzgürtels Rich-
tung Ebergassing, den Brand
bei der Firma ASA in Himberg,
einen Flurbrand am Wein-
bergweg und den Fahrzeug-
brand hinter der ehemaligen
Firma Montag.

Die technischen Einsätze
betrafen Pumparbeiten in der
Oberortstraße nach einem
Unwetter über Gramatneu-
siedl, 1 KHD-Einsatz in Wei-
kertschlag/Thaya nach dem
Hochwasser, 7 Wespenein-
sätze, 1 x beseitigen einer
Ölspur, 1 Sturmeinsatz in der

Kaiseraugasse, wo ein Ast
eines Baumes abgerissen
wurde, 1 Kanalverstopfung
und 1 Fahrzeugbergung.

Homepage:
Unter www.ff-gramatneu-
siedl.at können Sie jederzeit
Einblick in unsere Feuerwehr
und unsere Tätigkeit nehmen.
Natürlich sind auch unsere
Einsätze (teilweise mit Bil-
dern) darin vertreten.
Bitte nutzen Sie auch die
Möglichkeit, uns Ihre Meinung
in unserem Gästebuch mitzu-
teilen.

Unser Feuerwehrhaus ist
jeden Dienstag ab 19:00
Uhr für alle Interessenten
geöffnet. Kommen Sie ein-
fach unverbindlich vorbei
und informieren Sie sich.
Wir würden uns über ihren
Besuch freuen.

Brandeinsatz hinter ehemaliger Firma Montag am 05.07.2006

Unwetter in Gramatneusiedl am 29.06.2006

KHD- Einsatz in Weikertschlag am 01.07.2006

Wer ruft an?
Was ist passiert?

Wo ist es passiert?
Sind Personen in Gefahr?

Eventuelle gefährliche Stoffe?

Gründung einer Jugendfeuerwehr!
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Ankauf von Sonnenschirmen für das Gemeindezentrum

Beim Tag der Blasmusik am
3. September 2006 wur-

den die neuen Sonnenschirme
eingeweiht. Insgesamt stehen
jetzt 4 fixe Schirme mit einer
Gesamtbeschattungsfläche
von rund 64 m2 sowie mehrere
Einzelschirme zur Verfügung.
Die Veranstalter sowie die
Gäste waren begeistert, der
Wunsch für zusätzliche fixe
Schirme wurde schon geäu-
ßert.

In der Gemeinde werden 3 Wahlsprengel eingerichtet:

Wahlsprengel 1
Das Wahllokal für den Sprengel 1 befindet sich im Gemeindeamt
Gramatneusiedl, 2440 Gramatneusiedl, Bahnstraße 2a und ist
gleichzeitig das Wahllokal für Wahlkartenwähler.
Die Verbotszone umfasst 50 m im Umkreis des Wahllokales.
Wahlsprengel 2 und 3
Das Wahllokal für die Sprengel 2 und 3 befindet sich in der
Hauptschule in 2440 Gramatneusiedl, Wienerstraße 2a (Eingang
Bahnstraße).
Die Verbotszone umfasst 50 m im Umkreis des Wahllokales.

Wahlzeit:
Sonntag, 01.10.2006 - von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Um die Ausübung des Wahlrechts für bettlägerige oder in ihrer
Freiheit beschränkte Wahlberechtigte zu erleichtern, wird von
der Gemeindewahlbehörde eine besondere Wahlbehörde (die so
genannte fliegende Wahlkommission) eingerichtet.
Wahlzeit fliegende Wahlkommission:
Sonntag 1.10.2006 von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Sollten Sie sich am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer
Heimatgemeinde aufhalten so können Sie nur mit einer Wahlkar-
te wählen. Die Wahlkarte kann mündlich oder schriftlich bis spä-
testens 28.9.2006 bei der Gemeinde beantragt werden. Informa-
tionen über den Wahlvorgang mittels Wahlkarte erhalten sie am
Gemeindeamt unter 02234/72205 oder auf der Homepage des
BMI unter www.bmi.gv.at

SPRENGEL 1

Altenbacherweg
Am Bahnhof
Bahnstraße
Bahnweg
Beerengasse
Betriebsstraße
Fasangasse
Franz-Grießmüller-Gasse 
Georg-Grausam-Gasse
Hauergasse
Hauptplatz
Hubertusgasse
Jagdgasse
Kaiseraugasse
Karl Molzer-Gasse
Kurze Gasse
Lagerhausgasse
Laubengasse
Marienweg
Mostgasse
Mühlenweg
Oberortsstraße
Rebengase
Riedgasse
Steinriegelsiedlung
Traubengasse
Weinbergweg
Weingartenfeld
Wiener Straße
Winzergasse
Zur Au

SPRENGEL 2

Bilkovskygasse
Dr. Hauswirth-Gasse
Dr. Löw-Gasse
Feldgasse
Fischerweg
Hermann-Todesco-Gasse
Ignaz-Ruschko-Gasse
Julius-Jung-Gasse
Kirschgasse
Lindenallee
Neubau
Siedlergasse
Weidegasse
Zur Piesting

SPRENGEL 3

Am Feilbach
Brunngasse
Edelschacherweg
Gartenweg
Grenzwiesenweg
Hauptstraße
Heinrich-Löri-Gasse
Jesuitenbachweg
Lagerstraße
Zur Fischa

Nationalratswahl am 1. Oktober 2006

Wohnen am Fischerweg
Die Bauarbeiten für den 

2. Wohnblock schreiten
voran, sodass mit der Vergabe
der Wohnungen Mitte Okto-
ber 2006 begonnen wird.
Falls Sie Interesse an einer
Wohnung haben, können Sie
noch ein Ansuchen am
Gemeindeamt stellen, aber
auch auf unserer Homepage
unter Rubrik Formulare gibt

es Wohnungsansuchen zum
Downloaden.
www.gramatneusiedl.at

Die Gesamtkosten für die
fixen Schirme betrugen rund
€ 5.500,– zuzüglich Mwst.

Die Wahlkarte kann auch online unter www.gramatneusiedl.at beantragt werden.
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Gemeinnützige
Baugenossenschaft

österreichischer Siedler
und Mieter

reg. Gen.m.b.H.

A-2521 Trumau
Gebösstraße 1
Tel. 01/544 55 92
Fax 01/544 55 92 52
geboes@geboes.at
www.geboes.at

26 Jahre Vertragssteinmetz

Ihrer Gemeinde

www.eckelhart.info

Blumenstube Alexandra Schmidt
2440 Gramatneusiedl
Hauptstraße 24
Telefon: 02234 / 722 62
Fax: 02234 / 784 00

Herbstdeko eingetr

Herbstdeko eingetroffenoffen

AVIA
Tankstelle
mit Bedienung

Hans Kolmey
2440 Gramatneusiedl, Hauptplatz 8
Tel. 02234 / 733 17

Doppel-SB-Waschanlage - SB-Staubsauger
Bürstenwaschanlage

Service: Ölwechsel - Kerzenwechsel
Reifenwechsel etc.

Reichhaltiger Shop:
Autozubehör - Spielwaren - T-Shirts - Kappen

Zigaretten - Bistroecke - Getränke - Eis - Süßwaren
Salzgebäck und vieles weitere mehr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr



■ GRAMATNEUSIEDLER GEMEINDEFORUM SEITE 19

Alle Mannschaften auf einen Blick!

Kampfmannschaft. Von links nach rechts - stehend: Co-Trainer Holger Frauhammer, Sektions-
leiter Thomas Drabek, Mario Kozuborski, Günter Slavik, Daniel Galik, Roman Tullis, Martin Christ,
Ramazan Özden, Manuel Bellak, Walter Hauptmann, Wolfgang Keglovits, Masseur Lubomir Schulo-
vsky, Obmann Hans-Dieter Rosner; hockend: Helmut Grafl, Andreas Grafl, Jack Yalcin, Ilkay Zorlu,
Gerhard Christ, Gerhard Proyer, Martin Stancek, Mladen Propadalo, José Daniel Luna Duarte, Nicho-
las Lakatos, Trainer Gustav Vockathaler.

Reserve.Von links nach rechts - stehend: Thomas Schwab, Tho-
mas Rosner, Said Afchar-Negad, Ramazan Özden, Holger Frau-
hammer, Nicholas Lakatos, Alexander Lausch, Obmann Hans-
Dieter Rosner; hockend: Timucin Arslan, Jack Yalcin, Gerhard
Proyer, Andreas Grafl, Markus Spreitzer, Norbert Schleimer.

U-13. Von links nach rechts - stehend: Marcel Hochwartner, Co-
Trainer Alfred Auer, Alexander Blaha, Oliver Jansa, Mehmet Tas-
kin, Manuel Habitzl, Alexander Hertl, Michael Richter, Maximilian
Rosner, Mathias Reiter, Trainer Holger Frauhammer, „Maskott-
chen“ Alessandro Wöhrer; hockend: Maximilian Schorn, David
Fellner, Daniel Berger, Manuel Auer, Marcel Wöhrer, Stefan
Rastoka, Stefan Koller.

U-14. Von links nach rechts - stehend: Thomas Tölgyes, Stefan
Gleich, Mario Hapala, Alexander Koller, Mathias Kindl, Patrick
Spreitzer, Florian Haubenwallner, Trainer Hans-Dieter Rosner;
hockend: Sascha Dorn, Jürgen Horvath, Matthias Hermann, Flo-
rian Szikora, Martin Zöhrer, Philipp Rosner, Thomas Rohringer.

U-16. Von links nach rechts - stehend: Raphael Kindl, Alexander
Lausch, Dominik Loch, Sascha Bachmayer, Daniel Gutdeutsch,
Markus Spreitzer, Trainer Peter Bachmayer; hockend: 
Mathias Wallisch, Mario Botek, Julian Edelmaier, Marcus Stiasny,
David Riedl.

Etliche Stammspieler haben
den Verein verlassen und das
homogene Team der vergan-
genen Meisterschaft existiert
nicht mehr. Deshalb gibt es
einige neue und teilweise
schon bekannte Gesichter
beim ASK, die im Kampf um
die Punkte die in sie gesetz-
ten Erwartungen erfüllen wol-
len. Erfreulich dabei ist, dass
dabei auch Nachwuchsspieler
aus den eigenen Reihen zum
Einsatz kommen - das Nahziel
heißt souveräner Mittelfeld-
platz und das Fernziel könnte
der Meistertitel im Jahr 2008
sein - das Jahr, in dem der ASK
Marienthal sein 100-jähriges
Jubiläum feiert!

www.ask-marienthal.at
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Aus der Bevölkerung
Den Bund fürs Leben schlossen
Jutta und Ing. Peter Krawagner
Christine und Bernhard Swatek
Evelyn und Leopold Gurtner
Bettina und Hannes Brodt
Sarah und Andreas Wenzel
Ingeborg und Michele Castiello
Susanne und Jörn Dräger

Antonia und Goran Bera

Wir begrüßen die neuen 
Erdenbürger

Sarah Karpf, Carolin Luntzer, Jakob Auer,
Moritz Götz, Rümeysa Karabulut

Herzliche Gratulation
Brabenec Erika, Fischer Leopold, Hill Rosa
zum 80. Geburtstag

Ernst Puschmann
zum 85. Geburtstag

Helga und Johann Kehl
zur Goldenen Hochzeit

Veranstaltungen
Fr., 13. und Sa., 14. Oktober 2006, Gemeindezentrum
Oktoberfest (ASK Marienthal)

So., 22. Oktober 2006, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum
Soiree am Sonntag 
(Kulturbühne Gramatneusiedl)

Mi., 25. Oktober 2006, 18.30 Uhr, Sporthalle
Feier zum Nationalfeiertag 
(Marktgemeinde Gramatneusiedl)
Sa., 28. Oktober 2006, 16.00 Uhr, Gemeindezentrum
4. Spiele- und Kommunikationsnachmittag
(Marktgemeinde Gramatneusiedl)

Fr., 10. November 2006,
Laternenpfad (Partnerschaft Gramatneusiedl)

Sa., 18. November 2006, 16.00 Uhr, Gemeindezentrum
5. Spiele- und Kommunikationsnachmittag
(Marktgemeinde Gramatneusiedl)

Sa., 25. November 2006, Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus
Punschstand (ÖVP Gramatneusiedl)

So., 26. November 2006, 09.00 Uhr, Sporthalle
Konzertmusikwertung (BAG Bruck/L.)

Sa., 2. und So., 3. Dezember 2006, Gemeindezentrum
Karl Novotny & Freunde „Rocking a. Swinging
Christmas“ (Kulturbühne Gramatneusiedl)

Sa., 16. Dezember 2006, 15.00 Uhr, Gemeindezentrum
Pensionistenweihnachtsfeier 
(Marktgemeinde Gramatneusiedl)

So., 17. Dezember 2006, 18.00 Uhr, Kirche
Adventkonzert (Gesangverein Gramatneusiedl)

Di., 26. Dezember 2006, 16.00 Uhr, Sporthalle
Weihnachtskonzert (Musikverein Gramatneusiedl)

Wir trauern um  Slavko Mihajlovic✟

Beiträge zur Verschönerung unserer Gemeinde
Die Gärtnerei Fuchs aus Rei-
senberg wurde mit der
Bepflanzung der Ortseinfahrt
von Himberg kommend sowie
einiger Baumscheiben in der
Oberortsstraße und vor dem
Gemeindezentrum beauf-

tragt. Die Gesamtkosten
betrugen € 4.400,–, die Arbei-
ten wurden im Juli durchge-
führt.
Nicht nur die Gemeinde, auch
viele unserer Bürgerinnen und
Bürger schmücken und pfle-

gen die öffentlichen Bereiche
vor ihren Häusern und leisten
dadurch einen großen Beitrag
zu einem schönen Ortsbild.
Vielen Dank für die tolle
Arbeit, einige Beispiele haben
wir auszugsweise abgebildet!


